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ANGERBERG

• Einwohnerzahl: 1875
• Seehöhe: 665 m
• Höhenunterschied: 180 m
• Fläche: 19,52 km²
• Haushalte: ca. 700
• Gemeindestraßen: ca. 35 km
• 9 Ortsteile – 41 Weiler

Idee und Entstehung

Angerberg ist seit 2006 Mitglied Energie‐Tirol und „e5‐Gemeinde“

Gemeinderatsexkursion nach Virgen (Osttirol) mit Besichtigung Virger Mobil

Bedarfserhebung per Fragebogen (Energie – Mobilität – Wohnen)

Start Schülerbusverkehr Erweiterung als Dorftaxi zwischen 8:30 Uhr bis 11:30 
• Fixe Tour
• Ruftaxisystem
 Sehr kurze Einsatzzeit, hohe Kosten, geringe Akzeptanz von Bevölkerung

2011 – intensive Bestrebungen mit einem gemeindeeigenen Elektro‐Fahrzeug 
zur Realisierung eines ganztägigen (8 – 17 Uhr) Ruftaxi:
• Auswahl e‐Mobil (GR Schweitzer)
• Fahrerpool (GR Feldkircher)
• Finanzierung Investition und Betrieb (Bgm. Osl)

• Gemeindeübergreifend Angerberg‐Mariastein
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Fragebogenaktion 2006 / e5-Team Angerberg

Erfassungsgrad:

Verteilung der Fragebögen über die Gemeindezeitung: ~560 Haushalte*
Rückholung der Fragebögen durch die Volksschule Angerberg: 205 Haushalte*
Rückholung der Fragebögen durch e5-Team Angerberg: 37 Haushalte*
Gesamtzahl der ausgewerteten Fragebögen: 242 Haushalte*
Anteil der ausgewerteten Fragebögen an Gesamthaushalten*: 43 %
Gesamtzahl der mit der Auswertung erfassten Einwohner: 804 Personen
Anteil der Einwohner an Gesamteinwohner Angerbergs (~1710*): 47 %
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Interessante Strecken für
Nutzung v. "Angermobil" Zentrum (Nahversorger, Bank, VS, Gde …)

Sportzentrum (SV, EV, LL, Spielplatz …)

Bushaltestellen (Wörgl-Kufstein)

Innsteg (Fußweg Wörgl-Bahnhof)

Angath (Pfarrkirche,
Friedhof)

Mariastein (Wallfahrtskirche)

Arzt / Apotheke

Gasthaus, Frisör, …
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Fahrzeugsegnung September 2012
Die freiwilligen Fahrerinnen und Fahrer sind das Rückgrat des 

Mikro‐ÖV in Angerberg u. Mariastein

Startschuss am 03.09.2012
1. Tiroler Dorftaxi mit Elektroantrieb
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Erfolgsbilanz nach vier Jahren ununterbrochenen Fahrbetrieb: 03.02.2017

Ziel: klimaschonende Mobilität für alle GemeindebürgerInnen zwischen den 
einzelnen Ortsteilen unserer Gemeinden

Einsatzbereich: Fahrten innerhalb des Gemeindegebietes von Angerberg und Mariastein
Arzt/Apotheke, Bank, Geschäft, Gemeindeamt, Wirtshäuser, Veranstaltungen, Friseur, Verwandte, 
Freunde, Vereine, Sportstätten, Kirche und Friedhof, usw.

Wer kann mitfahren: alle GemeindebürgerInnen von Angerberg und Mariastein, ob jung oder alt

Preis: pro Fahrt € 1,00 

Einsatzzeit: Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr

Kontakt: 0680/55 30 999 

durchgeführte Beförderungen: 16.770
gefahrene Kilometer: 98.300
Einsatztage: 1.111
Ehrenamtliche Fahrer: 25 davon 4 Damen

Meilensteine:  

2012 * Ankauf eines Elektroautos Renault Kangoo
* Start des Projektes Angerberger Mobil am Montag, 03. September 2012
* Tiroler Energiepreis für Gemeinden – Verleihung am 22.10.2012 
durch LH‐Stv. Anton Steixner.

2014 * Auszeichnung durch Energie Tirol mit 2 Mobilitätssternen – Verleihung des 
Dekretes am 24.01.2014 durch LH‐Stvin Mag. Ingrid Felipe

* 24.04.2014 ‐ Gewinn des Regionalitätspreises der Tiroler Bezirksblätter 
* Das Angerberger Mobil erhält eine eigene Garage im neuen Bauhof

2016 * Gewinn des EuregioUmweltpreises Tirol‐Südtirol–Trentino mit
Preisverleihung am 15.12.2016 in Trient

2017 * Ankauf eines 2. Elektroautos ‐ Renault Zoe ‐ um den steigenden Bedarf
weiterhin abdecken zu können 
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Gewinn des Tiroler 
Regionalitätspreises
im April 2014

Schmaler Verwaltungsaufwand im Gemeindeamt
(Koordination in Kanzlei – Elisabeth Sulzenbacher)

• Eintrag der gefahrenen Kilometer

• Nachtrag Fahrereinteilung – Führung Fahrerdatenblatt

• Wechselgeld

• Suche eines Ersatzfahrers 
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Was erledigen die Fahrer?

• Fixierung des eigenen Einsatztages

• Am Morgen Übernahme des Handy, Schlüssels, Dispositionskalenders 
und Wechselgeld im Amt

• Annahme und Disposition der Fahrten

• Reinigung des Fahrzeuges und anschließen an Ladestation

• Am Abend Übergabe des Handy etc. im Amt 

In der Gemeinde mitgeführte Statistik
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Kurze Zusammenfassung des Projektes „Angerberger Mobil“ – ununterbrochen in Betrieb seit 2012 

Das Gemeindegebiet von Angerberg ist außerhalb des Ortskernes weit verzweigt. Aus entlegenen 
Siedlungsblöcken sind auch die Bushaltestellen zu Fuß kaum erreichbar. Die Busse der VVT verkehren 
nur in großen Abständen.
Gemeindeübergreifend mit Mariastein wurde daher die Installation des „Angerberger Mobil“ 
beschlossen und ein Elektrofahrzeug angekauft.
Bei der Modellauswahl wurde besonders auf leichtes Aus‐ und Einsteigen und die
Beförderungsmöglichkeit von Kinderwägen und Rollstühlen geachtet

Einsatzbereich: 

Fahrten innerhalb der Pfarrgemeinde Angath‐Angerberg‐Mariastein (Arzt, Apotheke, Bank, 
Geschäfte, Gemeindeamt, Postpartner, Wirtshäuser, Veranstaltungen, Friseur, Metzger, Kirche, 
Friedhof, Innsteg, Bushaltestellen, Sportstätten, Bücherei, Verwandte, Freunde, Vereine usw.)

Für alle Bewohner ob jung oder alt

Unkostenbeitrag pro Fahrt lediglich € 1,00

Kurze Zusammenfassung des Projektes „Angerberger Mobil“ – ununterbrochen in Betrieb seit 2012 

Fahrbetrieb von 08.00 bis 17.00 Uhr durch derzeit 22 freiwillige, hochmotivierte FahrerInnen

Große Akzeptanz bei der Bevölkerung
Vorbild für einige Gemeinden, die ähnliche Modelle installiert haben bzw. installieren wollen

Projektziel:

Klimaschonende Mobilität zwischen den einzelnen, weitverzweigten Ortsteilen
Kräftiger Beitrag zur Erhaltung der Unabhängigkeit älterer Personen ohne eigenes Fahrzeug
Stärkung der heimischen Betriebe durch leichte Erreichbarkeit der Bürger ohne eigenes Fahrzeug
Beitrag zum Zusammenhalt der Dorfgemeinschaft durch ehrenamtliche Tätigkeit (Fahrer)
Investition in eine klimaschonende, zukunftsweisende Technologie

Schmaler Verwaltungsaufwand im Gemeindeamt – die Fahrer koordinieren die Dienstpläne selbständig

Erfolgsbilanz nach 4 Jahren Betrieb:
über 91.000 unfallfrei gefahrene Kilometer
über 15.000 Beförderungen in den letzten 4 Jahren
ohne Unterbrechung von Montag bis Freitag in Betrieb
ca. 90 Kilometer pro Tag
der Stromverbrauch entspricht einem Dieselverbrauch von 2,09l/100
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15.12.2016 – Was für ein Tag!
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Offizielle Inbetriebnahme Renault Zoe am 03.02.2017 
mit den freiwilligen Fahrerinnen und Fahrern

im Beisein von BGM Dieter Martinz und BGM Walter Osl


